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Amtsblatt zur «Macher Zeitung Nr. 1«3.
Dienstag, den 2«. Juli 188».

(2793—3) Nr. 5394.

Verlautbarung.
An der k. k. geburtshilflichen^ Lehranstalt zu

Vaibach beginnt der Winterlehrcurs für Hebammen
""t slovenischcr Unterrichtssprache am 1. Oktober
^ ^ , zu welchem jede Schülerin, welche die gesetzliche
^lgnung hiezu nachweisen kann, unentgeltlich zu-
gelassen wird.

Jene Schülerinnen aus Kram, welche sich
um die in diesem Winterlehrcursc zu verleihen-
^n systeulisierten 1(1 Studiensonds-Stipendien von
^" st. 50 kr. und die normalmäßige Vergütung
>ur die Hieher» und Rückreise in ihr Domicil zu
bewerben beabsichtigen, haben die dieSsä'lligen Ge-
suche unter legaler Nachwcisung ihrer Armut,
Moralität, des noch nicht überschrittenen 40. Lo
densjahres, dann dcr intellectuellcn und physischen
^lqnung zur Erlernung der Hebammenlunde un-
sehlbar

b i s zum 15 . Augus t d. I .

^ der betreffenden k. k. Bezirkshauptmannschast zu
überreichen, wobei bemerkt wird, dass die des Le-
> ^ Unkundigen nicht berücksichtiget werden.
H Laibach, am 6. Ju l i 1880.
"UN äer k. sl. H!nnl!e8rellieruny f ü r I i r n i n .

llU8ki t,<V^ U00I1̂ H /u dadios V »1ovl)li»lcom M l l l l l
- Ultn <^i0lirll M08«0il 1880, il l I»ripu8ti 80 lt

U"w, llll im«. 7^ lo lMn()«tl, kitlior ^ili ,w8wvil

s ^ i t i ^^ lzno ilüi tllil^o î«t,umii:is».no ä t i ^ l l ä i ^
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1"^«—6) Nr. 5>II»4.

^lfsämtcrdircctiolls-Adjuuctcli-
Stelle.

ill ^' ^ ^ ^ ^' ^ ^>berlandesgerichte in Graz
it, ^ ^ ^ ^ ^ eines Hilssa'mterdire'ctions-Ndjuncten

Erledigung gekommen.
,, Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-

"3 belegten Gesuche bis

i 3 1 . J u l i 1 8 8 0

hc^lchriftsmä'szigen Wege beim Präsidium des
"andesgerichtcs Graz einzubringen.

^ ^raz, am 14. J u l i 1880.

^^^!) ^r7^7
Lchrcrstcllcn.

^rem".s nachfolgenden Volksschulen werden die
^ in'. " ' ^ ^^n "eben angesetzten Gehalisbezüqen
^lten ^ " ^ " " ^ ^ e an den zuletzt genannten fünf
^ tur s'" ^^^" übrigen auch mit dem Genusse des
lo^H Quartiers zur definitiven, eventuell provi«

^ " Besetzung ausgeschrieben:

Kaltenfeld, Dorn, Nadanjeselo, Suhorje,
Urabtsche, Budajne und Zoll mit je 450 f l . ;
Postejne, Präwald, Lozice, Planina mit je 400 ft.;
Senosetsch mit 500 ft.; Adclsberg mit 450 ft.;
Grafenbrunn, Berbovo, Untersemon mit je 400 ft.
Mi t der Stelle in Suhorje ist die Efcurrendopfticht
nach Ostroznobrdo verbunden.

Die Gesuche sind
bis Ende August l. I .

beim k. k. Bezirksschulrathe in Adelsberg einzubringen.
Ndelsberg, am 15. Jul i 1880.

(2922—2) Nr. 4^7.

Lchrcrstellc.
An der einclassigen Volksschule in Lengen-

feld ist die Lehrstelle mit dem Iahresgehalte von
"100 ft. und Wohnung zu befetzen.

Bewerber um diese Lehrstelle wollen ihre ge-
hörig instruierten Competenzgesuche — und zwar
jene, die bereits angestellt sind, im Wege ihres
vorgesetzten Bezirksschulrathes — bis

15 . Augus t 1 8 8 0
Hieramts einbringen.

K. k. Bezirksschulrath RadmannSdors, am
12. J u l i 1880.

(2878—2) Nr . 7715.

Kundmachung.
Bom k. k. Oberlandesgerichte für Steiermarl,

Kärnten und Krain in Graz werden über erfolgten
Ablauf bcr Edictalfrist zur Anmeldung dcr Bcla
stungörechte auf die in dem neuen Grundbuche für die
nachbezeichneten Catastralgemeinden enthaltenen Lie-
genschaften alle diejenigen, welche sich durch den Be-
stand oder die bücherliche Rangordnung einer Eintra
gung in ihren Rechten verletzt erachten, aufgefordert,
ihren Widerspruch längstens bis

Ende J ä n n e r 1 8 8 1
bei dem betreffenden l . k. Gerichte, wo auch das
neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu er-
heben, widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung
grundbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen daS Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

3 llatastralgemeinde « " " « ' ^ « ° ^ '
.̂ . " gericht btschlujs vom
M- ^ _ ^ ^ _ ̂ »^^^^»„.

1 Ulala «rohlaschiz « J u n i I860,
Z. 6344.

8 Polanavorstadl Laibach 1«. Juni 1U8U,
Z. W44.

3 Niwiz Natschach 23. Juni 1880.
H «944

4 Schwarzenbach Gottschee 30. Juni 1880.

ö Suschie Ncisniz 30. Juni 1880.
Z,7336.

Graz, am 7. Juli 1880.
(2900-1) Nr. 5221.

Kundmachung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Gottschee werden

zum Behufe der
A n l e g u n g eines neuen Grundbuches
f ü r die Ea ta f t ra lgeme inde Klostern
in Gemaßheit des tz 15 des LandeSgesehes vom
25. März 1874, Nr. 12, die Localerhebungen auf

den 2. August 1 8 8 0
und die folgenden Tage, jedesmal vormittags um
8 Uhr, hiergerichtS mit dem Beisahe angeordnet, dasS
bei denselben alle Personen, welche an der Er.
miltlung der Besihverhältnisse ein rechtliche» I n -
teresse haben, erscheinen und alles zur Aufklärung
fowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor-
bringen können.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am 12. Jul i
1880. s

(2888—2) Nr. 3039.

Kundmachung.
Vom l . k. Bezirksgerichte Lack wird bekannt

gemacht, dass die auf Grundlage der zum Behufe
der
A n l e g u n g e ines neuen G r u n d b u c h e s

f ü r d i e T t e u e r g e m e i n d e D r a g a
gepflogenen Erhebungen verfassten Bcsitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Eopie der Catastralmappe und den Erhebungs-
prololollen Hiergerichts durch 14 Tage, vom 14 ten
Ju l i 1880 an beginnend, zur allgemeinen Einsicht
aufgelegt werden.

Zugleich wird für den Fall, dajs Einwen-
dungen acgen die Richtigkeit diefer Besitzbogen er̂
hoben werben follten, zur Vornahme der weiteren
Erhebungen die Commission Hiergerichts auf den

2 8 . J u l i 1 8 8 l » ,
vormittags um 9 Uhr, festgesetzt und bemerkt,
dass diese Einwendungen Hiergerichts bis 28. J u l i
1880 angebracht werden können.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge
geben, dass die Uebertragung der nach H 118 des
Grundbuchögesctzes amortisierbaren Lasten unterblei
ben kann, wenn der Verpflichtete vor der Verfassung
der betreffenden Grundbuchseinlage darum ansucht.

K. l . Bezirksgericht Lack, am 10. J u l i 1880.

(2870—1) Nr. 4141.

Kundmachung.
Von der l . k. Bezirkshauptmannschaft Krain«

bürg wird hiemit kundgemacht, dafs hinsichtlich der
für die Kriegsprästationen in den Jahren der fran-
zösischen Kriege ausgestellten, in der politischen Depo
sitenkasse hier erliegenden StaatSobligationen, und
zwar der unificierten Obligationen Silberrente vom
1. Jänner 1871 Nr. 14,653 per 100 st,
Nr. 14,718 per 50 ft. und Nr. 14,717 per 50 fi.,
dann Notenrenten ddto. 1 . Februar 1871 Zahl
52,708 per 1000 st., Nr. 52,899 per 200 ft.,
der Theilfchuldvcrschreibungen vom 1. Februar
1871 Nr. 91,873 und Nr. 91,874 k 10 ft., auf
die Unterthanen der Herrschaft Mchelstettten lautend,
sowie der behobenen Zinsen per 2779 ft. 37 kr.; —
ferner die Silberrente ddto. 1. Jänner 1871 Zahl
14,642 per 150 ft. und Zinsen per 195 ft.
64 kr., auf die Nachbarschaft Michclstetten und Ober-
feld lautend — die Nntheilsprofpecte mit Feststellung
der ursprünglichen Prästanten und des Nustheilung».
Maßstabes versasst worden sind und zur Einsicht bei
dcr hiesigen Vezirkshauptmannschaft aufliegen.

I n Gemaßheit der Ministcrialvcrordnung vom
18. September 1858, Nr. 150 N. G. B l . , werden
von dieser amtlichen Auflage die Privattheilnehmer,
Erben und Rechtsnachfolger der ursprünglichen Prä-
stanten, als welche jedoch ohne besondern Erwerbs-
tilel die gegenwärtigen Gutsbesitzer nicht angesehen
werden können, mit dem Beisatze in die Kenntnis
gesetzt, dass sie innerhalb des Termines von

s ü n s u n d v i e r z i g T a g e n
vom Tage dcr letzten Einschaltung dieseS Edictes
in die „Laibacher Zeitung" ihre allfälligen Be-
fchwerden und NntheilSanfprüche unter Beibringung
der Beweise des ursprünglichen EontributionsbetrageS
oder der Rechtsfolge in den Antheil des ursprüng.
lichen Prästanlen so gewiss hieramtS einzubringen
haben, als widrigen» die Vertheilung des Capitals
und der Zinsen nach dem amtlichen AntheilSpro-
specte erfolgen würbe und alle jene Antheile ur-
sprünglicher Prästanten, rücksichtlich welcher sich nie-
mand als Theilnehmcr oder Rechtsnachfolger au^
gewiesen haben wird, vorbehaltlich der Verjährung»
frist dem Slammvermügen jener Gemeinde zuwachsen
würden, in welcher der ursprüngliche Prästant seinen
ordentlichen Wohnsitz hatte.

K. k. Vezirkshauptmannschaft Krainburg, am
! 10. Jul i 1880.
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A n z e i g e b l a t t .
(2775-2) Nr. 2150.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Modic (Machthaber des Josef Modic
von Neudorf) die exec. Versteigerung der
dem Johann Kernc von Kleinlack Nr. 8
gehörigen, gerichtlich auf 2025 st. ge«
schätzten Realität Urb.-Nr. 1181 ä. aä
Herrschaft Reifniz bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagfatzungen, und zwar
die erste auf den

2. Augus t ,
die zweite auf den

1. S e p t e m b e r
und die dritte aus den

2. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiergerichtlichen Kanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dafs die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä«
tzungöwert, bci der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in dcr dies-
gerichtlichenNegistratur eingesehen werden.

tt. k. Bezirksgericht Reifniz am 3ten
M a i 1880.

(2765—2) Nr. 2210.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Scnosctsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtcs Senosetsch die executive Versteige-
rung der dem Andreas Novak von Famle
Nr. l gt hörigen, gerichtlich anf 1427 fl.
geschätzten, im Orundbuche der Herrschaft
Senosetsch 5ud Urb.-Nr. 526 vorkom-
menden Realltat bewilligt, und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

4. Augus t ,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von N bis 12 Uhr,
hiergcrichts nnt dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandreälität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demfeiben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schä'hungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in dcr
diesgenchtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
14. Juni 1880.

(2716—2) Nr. 3333.

Executive
Realitätcnversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer,
amtes in Stein die executive Versteige-
rung der dem Franz ^imzar von Vapoulje
Hs.»Nr. 3 gehörigen, gerichtlich auf
5155 si. geschätzten, im Gruudbuche dcr
Herrschaft Michelstetten »ud Eml. 'Nr . 5,
Uro.«Nr. 473 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

30. J u l i ,
die zweite auf den

1. September
und die dritte auf den

29. September 1880,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange

angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 20sten
Juni 1880. ^_____

(2767—2) Nr. 2219.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Senosetsch die executive Feilbie-
tung der dem Lukas Paulouöiö von
Gorice gehörigen, gerichtlich auf 1060 si.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Luegg Urb.-Nr. 32/1 und 33 vorkommenden
Realitäten bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

4. A u g u s t ,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. O k t o b e r 1 8 3 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hilttangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch, am
14. Juni 1880.
'(2776—2) Nr. 9091.

Executive
3iealitäten-Verstciqerung
Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Lauriö von Neudorf die exec. Versteige-
rung der dem Matthäus Bartol von
Traunik gehörigen, gerichtlich auf 1970 f l .
geschätzten Realität Urb.-Nr. 1301 uä
Herrschaft Reifniz bewilliget, und hiezu
drei Feilbietullgs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2. Augus t ,
die zweite auf den

1. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der hierortigen Gerichtskanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprl'tokull und der
Orundbuchsextract können in dcr dies-.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 4ten
Apri l 1880. ^ ^

(2764—2) Nr. 2217.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtes Senosetsch dle exec. Versteigerung
der dem Johann Matiajiö von Famle

Nr. 14 als faclischen und Thomas Ma-
tiajiö als büchllchen Besitzer gehörigen,
gerichtlich auf 2130 f l . geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Senosetsch ^ud
Urb.-Nr . 540 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbietuugs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4. A u g u s t ,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. O k t o b e r 1 6 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12
Uhr, Hiergerichts mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea«
litat bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schähungs«
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotutoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehenwerden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
14. Juni 1880.
(2766 -2 ) Nr. 2218.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Senojetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer«
amtes Senosetsch die executive Versteige-
rung der dem Josef Cehomn als facti»
schen und Anton ^chovin von Gabcrce
als büchlichen Besitzer gehörigen, gericht-
lich auf 1947 f l . geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft Scnosclsch Urb.<
Nr. 225 vorkommenden Realität bewil'
liget. und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

4. August ,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. O k t o b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei dcr
dritten aber anch unter demseluen hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOpruc. Vadium zu Han<
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
dicsgerichtllchen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
17. Juni 1880.

(2806—2) Nr. 2134.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Treffen
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Snoj
von Trcffen die exec. Versteigerung der
dem Mart in Klemenöic' von Stcinbach
gehörige,,, gerichtlich auf 1865 f l . geschah,
ten Realität, vorkommend im Grundbuch«
Steuergemeinde S t . Stefan Nr. 63, be-
willigt, und hiezu drei Feilbictungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste anf den

10. Augus t ,
die zweite auf den

1 I S e p t e m b e r
und die dritte auf den

12. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten abcr auch nntcr demselben
hlnlangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der

iiicitatlonscommisston zu erlegen hat, sow!e
das Schätzungsprotokoll und der Grund'
buchseftract können in der dlesgerlchl'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Treffen, a,"
28. Juni 1880. ^ .

(2700—2) Nr. 4077.

Erinnerung
an Elefan S t u t e l j von Vojnaoas H<-'
Nr. 1, resp. dessen unbekannte Rechts'
Nachfolger, durch den aufgestellten Curatol

N(l uctuin.
Von dem t. l. Bezirksgerichte MiNt<

llng wird dem Stefan Slulcl j von Voj'
navas Hs.<Nr. 1, resp. dessen unbekannte
Rechtsnachfolgern, durch den aufgestellten
Curator kä K0t,um Hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesen»
Gerichte Anna Poö von Amtlnannödnlf
Nr. 8 die Klage äo zira«». 5, Mai l M
Z. 4077, zMo. EigenlhumsanerlennuN!
bezüglich der Weingartenparcellen (5urr.<
Nr. 377 ml Gut Semic und Grund-
besilM.schreibung überreicht, worüber die
Tagsatzung auf den

27. August 1 8 8 0
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Gellas'
ten diesem Gerichte unbekannt und del'
selbe vielleicht aus de,^ l. l. Erblande"
abwesend ist, so hat man zu seiner Vtt'
tretung und auf scine Gefahr und Koste"
den Johann Slala von Scmiü als (5^
rator u6 u,ctum bestellt.

Der Geklagte wird hieoon zu dem Endt
verständiget, damit derselbe allenfalls zul

rechten Zeit selbst erscheinen oder sich eine»
andern Sachwalter bestellen und diesem O '
richte namhaft machen, überhaupt im ol^
nungslnäßigcn Wege einschreiten und die z"
seiner Vertheidigung erforderlichen Schliß
einleiten könne, widrigcns diese RechtösaB
mit dem aufgestellten Kurator nach den " ^
stimmunacn dcr Gerichtsordnung verhandelt
werden und der Gcllagtc, wclchnn e«
übrigens frei steht, seine Nechlsbehclfe aU"
dem benannten Curator an die Hand z"
geben, sich die aus einer Verabsäumt
entstehenden Folgen selbst beizumessen hab^
wird.

K. l. Bezirksgericht Mätt l ing, «"
5. Mai 1880.

(2730 -2 ) N r 7 5 3 2 ^

Erinnerung
an Mart in Lelse von Oberradula, beẑ
hungsweise dessen allfällige Erben, un^

kannten Aufenthaltes. ,.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Gum" '

wird dem Martin ttelse von Oberradl»^
beziehungsweise dessen allfälligen Erbend
bekannten AufcmhalteS, hiemit erinnert!

Es habe wider dieselben bei diese'"
Gerichte Franz Golob von Oberradw
(durch Dr . Koccli) die Klage l>l:t<,. " l
sitznug der Realität «ud Berg-Nr. lls ^
Oberradelstein angestrengt, und wird V>
Tagsatzung hiefur auf den

6. August 1 8 8 0 , .
vormittags 3 Uhr, hlcrgcrichls angeord",'

Da der Aufenthaltsort der GellaS'^
diesem Gerichte uubclannt und dkse"z
vielleicht aus den k. l. Erblandcn abtve!^
sind, so hat man zu ihrer Vertretung ^
auf ihre Gefahr und Kosten dcn 3 " ,
Maruäiö von Dule als Curator aä »ct"
bestellt. .

Die Geklagten werden hievon z" ° c
Ende verständiget, damit sie al lenfal ls,
rechten Zeit selbst nschcinen oder sich " ' „
anderen Sachwalter bestellen und dtt!,̂ ,
Gerichte namhaft machen, überhaupt ,z
ordnungsmäßigen Wege einschreite" ,
die zu ihrer Vcrlhrldiauua erfordern^
Schritte einleiten lü»ncn, wlorlgcns ^,
Rechtssache mit dem aufgestellt^ ^ " ^
tor nach den Bestimmungen dcr G " ^ ,
oldnung verhandelt werden und b>e ^,
llagtcn, welchen cs übrigens f " ' ^,i
ihre Rechtsbehelfe auch dem licna>' ^
Curator an die Hand zu geben, > ^ „ ^
aus einer Veradsiwmung entsteh ,<,
Folgcn selbst bcizumessm haben ^ ^

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld,
16, M a i 1880.
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(2595-1) Nr. 5498.

Uebertragung
Mutwer Feildietungen.

Ueber Ansuchen des Herrn Andreas
^iarinlu von Kirchdorf wird die mit dem
Descheide oom 24, März l I . , Z. 190»;.
«uf den 2. Juni. I . I u l i und 4. August
>> >!. «»geordnet gewesene exec. Fcilbielung
der der Marin vogar von Oberdorf Hs.-
^tr. 73 gehörigen, gerichtlich auf 5515 fl.
bewerteten Realität î ud Reclf.-Nl. 23.
^b.'Nr. 8 u(l ^oilsch wegen schuldigen
^ fl. s. U. auf den

10. S e p t e m b e r ,
7. Ok tober und

, 10. November 188(1 ,
Msmal vormittag 10 Uhr. hicrgerlchls
nut de,n früheren Anhange übertragen,

lt. l. Bezirksgericht ^ioilsch, am 9len

^ ^ s ) Nr. 5459.

Uebertragung zweiter und
dritter exec.' Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn strunz
M i l o von Zirlniz wird die mit dem
« l chndc vom 27. März 1880, Z, 2041,
" ' ' dc» 2, Juni und 1. Ju l i l. I . an-
«eordnet gewesene zweite und dritte er̂ c.
'"'ldel.mg der drm Andreas Vidmar
n ^ . ^ ° " " Hs.-Nr. 29 gehörigen, gc.
lMllch aus 15)4, st. bewerteten Realität
'W Ncclf.-Nr. 400 uä Gut Thnrnlal
i r ? schuldigen 300 fl s. A. mit dem
""Men Unhangc auf den

10. Sep tember und
, , 7. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
, "eomal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
'^"ragen.

K. l. Bezirksgericht t i tsch, am 9ten

'ftü^Hy Nr. 4440.

Ncassillnieruug
dritter ezec. Feilbietulig.
b.. ^ " 'Ansuchen des Georg Petrovöii
c?^ "dHü . ,N r . I lsiwirddiemll dem Be-
Mde vom 17. Ollober 1878. Z. l 0.055.
""I den 15. Jänner 1879 angeordnet
»ewesene und sohin sislierle drille ŝ ec.
«ellbielung der dem mindj. Johann Mo l l
°°" Martinhrib H s . N r . 129 gehörigen,
M U l c h auf 1725 fl. bewerteten Rea.
'''°ten »ud Reclf.-Nr. 206. Ucb.-Nr. 08
50a »'^ ^ ^oilsch wegen schuldigen
/ ^ si., resp. des Restes, reaggumunclo
""I den
dormi..^ Sep tember 1 8 8 0 ,
f .? ' "ags 10 Uhr. hlergerichts mit dem
""^ren «„hange angeordnet.
Juni ^ ^ " " ^ s c r i c h l Loitsch. am Isten

^ - 1 ) ^ ^ 425.

^ Ezcclltive
'"ealitätenversteigerung.
W a ^ / " ' l- Bezirksgerichte Laas wird

"Ul gemacht:
Lclu^ ^ "bcr Ansuchen des Herrn Anton
t » » ^ " " " Neudorf die exec, «ersteige-
Nebüri ^ ' " ^ ^ " ^ A"sch von Studenz
lei!, iv "' Nerichllich auf 1840 fi. geschätz.
I>Uch "Ulät Urb.-Nr. 14/2 l̂ d Grund-
llget ^ ' ^ t c f a n s g i l t in Relfniz bewll.
l ^ ""d hiezu drei Fellbielnngs-Tag.

"""9en, „nd ^ a r die erste auf den
d l t ^ . ^ '- August ,

Welle auf den
l"'d ^ . ». .̂  ^ Sep tember

"e drille auf den
^ e s m a l ^ ' ^ U o b e r 1 8 8 0 ,
i»d ' " vormittags von 9 bis 12 Uhr.
Uc°rd„ . ' ^ " " " ^ i mit dem Anhange an.
l>n kr/, '"^t>rn, dass die Psandrealität bei
»dtt r" " ' " zweiten strilbielung nur u,n
drille,, " bem Schätzungswert, bei der
^ » e ^ . " ' ^ " ' " " demselben hint.

D ?,"den Wird.
^^belo,^ ^lcillltionsbedingnisse, wornach
Anbote V ^ ^ ^ " Vicilant vor gemachtem
^tn t in ^^nc.Vadlum zu Handen der
das E ^ ° " " " ^ l > o n zu erlegen hat. sowie
Achsen? Ubplolololl nnd der Grund-
^e» N /s ^ " " k " i " der diesgericht.
. k ," ' < ^ " r eingesehen werden.
"Plil i^"kzivtsgerlcht Laas, am 8ten

(2828—l) Nr. 1220.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietimg.

Bon, l. l. Bezirksgerichte ^aas wird
hiennt bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Johann
Ponikvar von Pouschelschc (Eessionür des
Anton Iuvankiö von Zahr ib )Mo. 147 fl.
s. A. die mit dcnl Bescheide vom 17trn
Otlobci 1879, Z. 8087, auf den 14lcn
Februar l. I . angeordnete drille eiec, ̂ eil-
bieluilg der dcnl Johann Koroocc Mühlen
Nr. 1 gehangen Realität Urb. Nr.'<i 12/195
n,ä Grundbuch Nadlischel auf den

2 0. August 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgcrichtS übcr»
lragcll worden.

tt. f. Bezirksgericht ttaas, am 23sten
März 1880.

( 2 8 2 9 - 1 ) Nr. 592.

Uebertragung
ezecutiver Fcildietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ^auS w>rd
hiemil bclamN gegeben:

Es sei über Ansuchen der Vormund»
schasl der mindj. Ioscj Maischen Erben
von Zirlniz (durch Herrn Dr . Den in
Adelebcrg) dic mit dem Bescheide vom 0tcn
August 1879. Z. 0539, auf den 21stcn
Iäoner 1880 angeordnet gewesene exec.
Fcilbiclung der dcm Michael Srrncl von
Ponilve gchilrigcn Realität uu!) Urb.»
Nr. 233/2^4. Neclf..Nr. 450 kä Grund,
buch Herrschaft Nadlischet auf den

2 5. August 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgrrichls mit dem
früheren Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht ttaas, am 24sten
Iiinncr 1880.

(2830—1) Nr. 210.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Bum t. l. Bezirksgerichte ^aas wird

hlemit bekannt gegeben:
<is sei über Ansuchen der Stadllassc

^aas (ocrtielsn durch den Büracrincisler
Hcrrn Gregor ^ah) die mit dem Bc»
scheide vom 14. Ju l i 1879, Z. 5950.
auf den 10. Jänner 1880 angeordnete
Fcilbielung der von der Maria Zatrajöel
von Großoblal am 15. Jänner 1874
um den Meistbot von 2583 fi. crstan-
denen Johann Halrajöel'schcn Realität
Urb..Nr. 15, Reclf.'Nr. 343 u î Herr»
schaft Nadlischel auf den

2 5. Augus t 1 8 8 0 ,
vormlttags 10 Uhr, hirrgerichts mit dem
früheren Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht ttaas, am 2l sten
Februar 1880.

(2832—1) Nr. 3822^

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte 5/aaS wird
bekannt gemacht:

<ts sei übcr Ansuchen des Herrn Rudolf
Endlicher in ttaibach die ercc. Versteigerung
der dem Sebastian Tur l oun Topol ge-
hörigen, gerichtlich auf 730 st. gcjchatzlcn
Realität »ud Urb.'Nr. 229 ull Grund«
buch Herrschaft Orlcneg bewilliget und
hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzunge«. und
zwar die erste auf den

1 1 . Augus t ,
die zweite auf den

1 1. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

l I . O l l o b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
<n der Gerichlslanzlei »nil dein Anhange an-
geordnet worden, dass die Psandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die ^icitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachten»
Anbolc ein l0proc. Badlum zu Handen der
Licilalionscommission zu erlegen hat. sowie
das Echiltzungsprolololl und dcr Grund-
buchSertracl können in der diesgcrichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht ^aas. am 22slcn
Mai 1830.

(2594—1) Nr. 5458.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Uclin- Anjuchm des Herrn Franz
Scherlo von Zirlniz wird die mit dem
Bescheide vom 7. März 1880. Z. 2542,
auf den 2. Juni. 1. Ju l i und 1. August
l I . angeordnet gewesene cfkl. Fcilbielung
oer dein Johann Vidrich von Zirlniz g».,
hängen, gerichtlich auf 2090 fi. bewer-
teten Realitäten Lud Reclf.» Nr. 90/1.
Urb. Nr. 139 llä Gut Hallerstein kud
Rectf.-Nr. 397 u.ä Haasberg und kud
Rccls.'Nr. 5, Urb.-Nr. l04 uä F i l i a l
llrchcngilt E t . Slefani in ^ipsein wegen
schuldigen 250 fi. s. A. »nil dcm früheren
Anhange auf den

10. S e p t e m b e r .
7. Ok tobe r und
10. N o v e m b e r 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichls
übertragen.

X. l. Bezirksgericht «oilsch, am 9len
Juni 1880.

(2575—1) Nr. 5499.

Uebertragung zweiter und
dritter exec, feilbietung.

Ueber Anjucheu des Hcrrn Andreas
Marinlo von Kirchdorf wird die mit dem
Bescheide vom 24. März 1880. Z. 1905,
auf den 10. Juni und 15. Ju l i l. I . an-
geordnete zweite und dritte cxrc. stcilbie«
lung der dcr Maria Kogar von Ober-
dorf Hs.'Nr. 73 gehörigen, gerichtlich auf
443b ft. bewerteten Realität uud Rects.«
Nr. 23. Urb..Nr. 8 üd Herrschaft Xoilsch
wegen schuldigen 52 fl. 50 lr. s. U. auf
den

1. S e p t e m b e r und
1. O k t o b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hieraerichts
Fuil drm früheren Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht ^oitsch. am 9ten
Juni 1880.

(2574—1) Nr. 5295.

Ucbertragllng
exccutiver FMieNmgen.

Ucbcr Ansuchen der Johann Nov^a»
schcn Erben von Nicoerdorf (durch Herrn
Dr. Dcu in Adclsberg) wird die mit dem
Bescheide vom 24. März 1880, H. 1105,
anf den 26. Mai , 24. Juni und 28. Jul i
l. I . angeordnet gewesene rfcc. Fellbietuna
der drm nnndj. Anlon lVvigclj von l̂le»
derdorf gehvrigen, gerichtlich auf 1030 fi.
bewerteten Realität «ud Rcctf..Nr. 574
Ull Haasberg wegen schuldigen 300 fi.
s. A. auf den

15. S e p t e m b e r ,
14. O l t o b e r und
17. November I 8 8 0 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem früheren Anhuogc übertragen.

K. l. Äezirlsgerichl Vollsch, am 7lcn
Juni 1880.

(2842—1) Nr. 2033 bis 2041, 2986.

Executive
Nealitäten Versteigerungen.

Vom l. t. Bezirksgerichte ^aas wird
bekannt gemacht:

Eü sei übcr Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Vaas (nom. des höhln l. l. Aerars)
wegen rückständiger Steuern die executive
Versteigerung:

k) der dcm Johann Truden von Obcr-
seedorf gehörigen, im Grundbuchs
Haasberg sud Neclf..Nr. 836 vor«
lommenden, gerichtlich auf 1900 fl.
bewerteten Hulirealilüt;

d) dcr dem Jalob Koieoar von îaze
gehörigen, im nämlichen Orund-
buche »ud Ncclf..Nr. 852 vorlom-
menden, gerichtlich auf 1098 fi gc»
schützten Hubrealilal;

c) dcr dem Andreas Gregmc von Pu>
dob gehörigen, im Grundbuchc Schnee-
bcrg «ud Urb..Nr. 0^, Neclf.'Nr.
58 vorlommenden. gerichtlich auf
750 fi. bewerteten Vilrtclhube;

li) dcr dcm Michael Vrbcl von Allen-
marlt gehörigl-n, im Grunt,buchc
Schneebcrg mil) Urv.-Ni-. 22. Rcctf..
'Nr. 18 vorlommcndcn, gerichtlich
auf 820 ft. beweilltcn'Realität;

e) der der Theresia Benilna von Allen»
markt gehörigen, im Grundbuchc der
Pfarrhofsgill Altenmarkt l>ud Urb.«
Nr, 0 oorlomüttnden, gerichtlich auf
550 ft. bcwrrülen Driltelhube;

l ) dcr dem Johann Kerz îl von Jggen«
dorf gehörigen, im Orundbuche der
Herrschaft Schneeberg «ud Urb.-
Nr. 79 vorkommenden, gerichtlich
auf 1400 fl. bewerteten Halbhabe;

^) der dem Jakob Kordiä von Pölland
gehörigen, im Grundbuche Schnee-
bcrg l>ud Urb.'Nr. 249 verkommen-
den, gerichtlich auf 1310 ft. bewer-
ten Drittelhube;

d) der dem Icrn i Kotnlt von Alten^
markt gehörigen, im Orundbuche drö
Gutes Hallerstein «ud Urb.-Nr. 150
vorkommenden, gerichtlich auf 1840ft.
bewerteten Hubrealität:

i) der dem Johann Zakrajoek von Ster-
mcc Hs.'Nr. 2 gehörigcn, im Grund-
buchc Nadlischcl l̂ ud Urb.-Nr. 81/83.
Rcctf..Nr. 393 oorlomunndcn, ge-
richtlich auf 2047 ft. bewerteten
Halbhube und

k) der dem Georg Kraöoocc von S t .
Veite, im Grundbuche Na-
'dlisch.l .i..Orunc»buchs.Nr.24
voilomincilden, gerichtlich auf 845 fi.
liewcrlclcil iiaische

bewilliget und hiczu drei Feilbietunas-Tag-
satzungcn, und zwar die erste auf den

20. Augus t ,
dlc zweite auf den

2 2. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

20. O k t o b e r I 8 8 0 ,
jedesmal vormiltaas von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlslanzlci mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Psandrealilüten
bei der ersten und zweiten Fcilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
gegeben wrrden.

Die Licitationsbedingnifse. »ornoch
insbesondere jeder ^icllanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der ^icitationsco,«»mission zu erlegen hat,
sowie dir Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsexliacle können in der dies»
gerichllichrn RcMratur ringcsrhen wrrdcn

K. l. Bezirksgericht ^aa«, »m 20sttn
i lpri l 1880.

( 2 8 2 7 - 1 ) Nr . 2017.

Reasslmnmmg
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Laas »lrd
hiemit bekannt gcacbcn:

Es srl über Ansuchen des Herrn
Josef Golf von Altcnmarlt M o . 80 fi.
15 ' / , lr. die Reassumirrung der mit dem
Bescheide vom 3 l . Dezember 1878,
Z. 10,510. anf den 21. Juni 1879 an»
geordnet aew-sencn, sohin aber ststielten
dritten czec. fteilbirtung der Realität Urb.»
Nr. 210 nti Grundbuch Stadtgill Vaa«
bewilliget und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

2 8. Augus t 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet worden.

K. l. Vlznlsgcncht Voas. am 24sten
Würz 1880.

( 2 8 2 6 - 1 ) Nr. 2246.

Rcasslimimmg
dritter e;ec. Feilbietung.

Vom k. l. Beyrssgerichtc Kaa« wird
hiemit bekannt gemacht:

Os sei übrr Ansuchen der Vormund«
schaft der mindcrjähria,n Josef Mazi'schen
Erben von Zi r ln i , (durch Herrn Dr . Den
in Adrlsberg) die mit dem Bescheide vom
14. I n i i 1879. Z. 5953. Mer le dritte
errc. stsilbieluna der dem Joses Sterle
von St Beil gehöngln Realität ^i,d Urb.»
Nr. 391 .'l(! Glundbuch Herrschaft Na-
dlischel im Rcassumkrungswea- bswilliarl
und zur Vornahme dcrsllden die Tag.
satzung auf den

28 . Uugus t ^ ^ " ' ,

vormillaa« 9 Uhr, hiergerichls mit d-m
früheren Anhange angeordnet worden.

5. l. Bcziilsgcricht ^aas, am lülen
April 1880.
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3000 fits 5000 lt.,
z w«/« verzinst,

in Posten zu 200 fl,. 300 si. und 400 ft., werdeil
zur Ablösung angeboten. Für die Einbrmg«
licklelt nnrd gcnaftct. Tie Nü<lösuna nach drei
Jahren wird sich vorbehalten. (2938) ^—1

Anfragen an die Administration dieses
Blattes,

Wäckerei
in der Ur»Hl»ek» U»n» ^ r . :li» alt ist von
Michaeli an zu vermieten, (2935) 3 - 1

Nähere« bei der Hauscigenthnmerin.

Ein neuerbautcs

M«l - arligez Kauz
mit einer Part«nlagc und schönem Garten,
hausbrulinen :c, ist in Rann zu annehmbaren
Bedingungen zu verkaufen,

Anzmraaen bei der Eiqenthümerin Haus»
Nr. 29. ^ (2879) 3 - 3

All'cr! SchiiNr,
Handschuhmacher und chir. Nandagift,

empsiehlt sein reich sort iertes Lager
von

Wiener Mac« Handschuhen mit dopp, Naht und
seidener Tambournaht (neueste Mode). Neit- und
V> ' ' iidichuhl'u. Waschleder̂  und Zwirn
>, ,i, Üeder-Vettdccken, Rcgclinüintcln,
Sllnil,i,',Zandern, Hoscntrngern uud Cravatten,

Lager von allcn Gattungen Vlilchdäudclü
«, «. Einkauf von rolml Ncli-, (^cms- und
hirfchhäutcn. (2303 ?

H^P" Gesucht ~^g
wonlen für oin grosses, gediegenes litterari-

sches Unternehmen

Verdienst sehr lolniond. Kachkenntniss
nicht erforderlich.

Auch Beamte, Lehrer. Reisende anderer
Branchen etc.. welche sich namhaften Neben-
verdienst versehaffeu wollen, belieben sich zu
melden. (2151) l.r>G -17

Literarisches Institut.
(»othu.

äöafdjc,
e igene« Sr jcuf l i t i^, unb

Ketten-u. Dauen-Hlorfriontpn
folib unb biflig bei

^retžcourantc franco

(2884—2) ftr. 4117.

drinnerung
an bie «nbefaunt too bcftnt>ltd)cn sJRar«
gareta, ÜHaria, ^gnaj, üRatitjäu«, Ursula
unb Üftaria Seof te t , Untere geboren«

Derčar.
93om f. f. 8ejirf$gerid)te $Retfni\ wirb

benfelben biemit erinnert, baf« ifynen $ur
ömpfangnabme ber für sie bestimmten
SRubrifcn oom »e(^eibe 14. Mpril l88O f

3 . 2077, womit $oft.Mr. 106 oon bem
Urb.«Wr. 965 ud ^errfc&aft 9feifnî  unter
(Sröffnung einer neuen ®runbbiid)«cinlane
mit Uebertragung sämmtlicher <Sa^poftcn
betDilltget »miröe unb fytxt ^otjann gaj«
btfla, ®emeinbeöorftanb in «Sobexfdjij, jum
Curator ad actura bestellt, becretiert unb
ibm obiger öefefaeib zugestellt njurbe.

St. I toqixt^nifyt Keifnij, am ISten
3uni 1880.

(2932—1) 9tr. 5081.

iöefanntmad)iunj.
3Wtt ^ u g auf bat bie^feitige (šbict

Dom 3. <D2ai b. 3 . f 3 - 3184, roirb besannt
gemaebt, t>a|̂  bie in ber (Sfecutiotiäfacfae
b<« 3alob T)obrin oon 2atbac^ pegen
Änbrea« (krtounit oon aJiitteröeÜacb,
9Jr. 19 für bie unbefannt wo befinMu^en
flubreaä üaüau^ oon aWitteroeüaiij, '^aria
©ufounil oerehl. @(^raf, ©tefan ßoö
Oon ^udja, (žlifabtth öerfounif geborne
©djtpej unb Qiitob 9ief«maim tautenben
töealfeübietungävubrifcn b«m für bicfelben
aufgestellten (Surator ad actum ^)errn
^r.^urger inÄrainburg jugeftellt würben.

Ä. t. ©e^irf«geiict)t ftrainburg, am
15. 3uli I8öü.

Weinverkauf.
Tausend Eimer vorzüglichster Oualität, oou 5 st.
l i l a H H ««^^ l ^ i ^ ^t-l-ON empfict)lt das Ql-v^ ^ « r i V ? unweit der Mütt»
M V ^ s l . ^ ^ ^Zsi H ^ l ^ r ^ ^ linger Vrücle in I H r Q ^ - i i V ^ .

(2937) 3 - l Eigenthümer ? l n l i p , » ^nt 'Nl^V, Gutsbesitzer,

M Die gefertigte Hauptagentschaft bringt zur öffentlichen Kenntnis, dass Herr M

z Josef Nrgali, z
D j Vürger und Hausbesitzer :c. in Laibach, St. Petersstraßc Nr. 21, M
H ^ als T u b a s t e n t für Laibach und Umgebung autorisiert und ermiichtiat is», D^
HF Lebens und Feuerverficherungsanträffe anzunehmen nnd Prämiengelder zu las HA
2 sieren u, s, N). (^:',«) ^
2 Hauptagenlschuft der „Fonciöre pester verllcheruugsanftalt^ 2
X für Arain und Unterlieiermark: X

Schneeglöckchen,
Soiionheitswasser.

Kein Toilottonartikel kann hinsiolitlich d<;r
Wirkung, Giito und Vortresslichkuit mit dem
„Schneeglückelien" concurrieren. Aus öligon, er-
frischenden Substanzen erzeugt, beseitigt diesoH
Kittel in kürzester Zeit allu Unreinigkeiten der
iaut und verleiht dem Teint oino blondende Weisne,

f'ritiche und Zartbeit. Preis 1 II. (bei Versendung
20 kr. füv Sposen).

Wiener Toillette-l^oudre.
Schneeglöckchen, in woiss und rosa. festhaltend
und unsichtbar auf dor Haut, von vorziigliclier

-HOjĵ p^̂ jjo^ Güte. — PreiH per Carton Gü kr.

Zu bftziuhon durch Otto Franz, Parsumeur, Wien, VJI., Marialiilser-
stmsse Nr. 38. nr,4fj, 12- 11

Niederlage in Lu lhach bei H e r r n : K d u a r d M a h r , Pai-funieiir; in R l a g c n s u r t :
J o s e f D o t o n i , F r i s e u r ; in V i l l a c h : M a t h i a s F ü r s t H o h n . ( ia lanter iöwarenhandlung.

l'<i889-1) Nr. 3074.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Gczirlsgerichlc Kack wird

zur Wahrung der Rechte des unbekannt
wo befindlichen Johann Zeilinger Herr
Mathias Killer von Lack zum Curator
bestellt, decretiert und ihm die diesgericht»
liche Erlcoigung vom 3. April 1880,
Z. 1680, zugestellt.

K. e. Bezirksgericht Lack, am 15len
Juni 1880.

(2813—2) Nr. 13,706.

Bekanntmachung.
Vom l. l. stäot.-dclcg. Gc;!rlegelichte

Laibach wird dem unbelaintt wo b.find'
lichen Tabulargläubigcr Mallhäus A„zur
von Gaberje Hcrr Dr. öaj^oic in Val»
bach als Curator ad actuiu bestellt und
demselben der Bescheid Z. 8318 zuge«
stellt.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht La«,
bach, am 20. Juni 1880.

(2835—3) Nr. 1533.

Reassumierung
exec. Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Johann
Koroscc als Machthaber der Theresia
üorosec von Boschlowo gegen Valentin
Zadnil von Deulschdorf M o . 2!0 fl.
s. A. die mit de« Bescheide vom 2ttsten
November 1876, Z. 7946, Werte
l'^c. Feilbietung der gegnerischen Realität
Rectf.'Nr, 19 aä «rundbuch Pfarrhofs
gilt Oblak mit d«m osrigen Anhange
auf den

13. August,
13 S e p t e m b e r und
13. O k t o b e r 1 8 8 ( 1 ,

vormittags 10 Uhr, hierg<richtsreassumiert
worden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 24steu
M i r z 1880.

(2931 — 1) Nr. 3183.

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das diesseitige Edict

vom 3 M a i d. I . , Z. 3 l 8 3 , wird be.
lannl genlacht, dass dle in der Executions-
fache des Jakob Dobrin von Laibach gegen
Franz Drinouz von Krainburg für den
unbekannt wo befindlichen Gustav Hei»
mann von Laidach lautende Realfeilvic-
lungsrubnt dem für denselben aufgestell«
leu Curator all u.ct,um Hcrrn Dr. Bur-
ger, ildvocat in Kcaiuburg, zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
l5. J u l i 1880.
"s2837—2) Nr. 440.

Executive
Nealitätenvelstelgerung.
Vom t l. Bezirksgerichte LaaS wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Vulextiu

Repinc von Loitsch die efec. Versteigerung
der dem Anton Zabulovec von Laas ge-
hüligeu, gerichtlich aus Wl) f l . geschätzten
Realität «ud Urb. Nr. ^, Reclf.-Nr. 2 ud
Grundbuch Siadlgilt Laas bewilliget, uno
hiczu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

13. A u g u s t ,
die zweite auf den

13. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

13. O l l o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealital
bei der ersten und zweiten Feiluielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unler demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund?
buchsertract können in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am ?4sten
Februar 1880.

(2855—2) Nr. 3791.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Großlasch''

wird bekannt gegeben:
Es sei über das Gesuch der Mall».

Anna und Francisca Vidrich (durch de»
Machthaber Johann Tisou von Zde»'
sluvas Nr. 14) in die Einleitung der Todes-
erklärung ihres seit dem Jahre 1848
verschollenen Onkels Jakob Vidrich oo»
dort Nr. 14 gewilliget und diesem He"
Mathias Hoöevar von Großlaschlz zu>«
Curator u.6 i ^ w i n aufgestellt worden.

Jakob Vidrich wird demnach aufgt'
fordert,

b i n n e n e i n e m J a h r e

das Gericht oder den Curator von scilttl"
Leben in Kenntnis zu setzen, widriges
über neuerliches Ansuchen der Maria,
Anna und Francisca Vidrich zu selntt
Todeserklärung geschritten werden windt»

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, e">
8. J u l i 1880.

( 2 8 2 4 - 2 ) Nr. !334^

Freiwillige
Nealiküenversteigerllng.

Vo,n t. l. Bezirksgerichte Neunmrtll
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anlo»
Valjavec von Swirlschach die freiwillV
Versteigerung folssenoer, demselben cigell'
thümlich zur Realität Rectf.«N,. '<i5s
.̂ <i Ralmia-msdorf Ei»l..Nr. 472 gchdcl'
grn Bcslandtl>ile bewilligst, als:

Wohn- und Wirtschaftsgebäude Conscl»'
Nr. 2 l,Parc.'Nr. 31 nebst dcn, abgegrenzte"
Theil der Wicsparselle N>-. 57 na v / ^ ,
worüber sich auf der untern Seile dle
Scroitut drs Fahrweges vorbehallen wî »
ausgerufen um 1025 fi.; Ackrr /i», re^
i:ov0ln Parc.-^tr. 8! und Wiese daselbst
Parc. Nr. «2 um 450 fl, Acker pof.
ilili-llim Parc..')ir. 2W und Wiese daselbst
Parc.-Nr. 281 um 250 ft., Hochw^
lllu<1nil^ Parc..Nr. 390 um «00 fi,, u"»
hiezu eine Feilbielungs'Tagsatzung, "l,d
zwar auf dcn

5). August 1 8 8 0 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr und uölh>'
gcnfalls nachmittags von 3 bis i! Uhl
in Swirlschachnlil dcm Anhange angcnrdn^
worden, dass diese Relllilälenbestanolhelle
bei dieser Feilbiclung nur um oder ilbel
dcm Ausrufspreis hinla igegeben werdt»
würden.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl, a"
7. Jul i 1880.

_̂__ ^.^
(2831—2) Nr. 680-

Executive
Realltaten-Versteigerung.

Von, t. l. Bezirksgerichte Laas n>^
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Theresia H"'
dolin, Vormünder!,, der Anton Hudol'"'
schen Erben von Prezld, die ercc. ^
stelgcrung der dem Anton Troha ^
Vabenfeld Nr. 20 gehörigen, gerlclM
auf 1030 fl. geschätzien Realität Urb.-^'
1l7 ad Grundbuch Gut Neubaben^
bewilliget und hiezn drei Feilbicl""^
Tagsah'.lngen, und zwar dle erste a«f ̂

1 l . A u g u s t ,
die zweite auf den

1 1. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1 1 . O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 1 2 ^ '
in der Gcrichlslan;lei mit dem Anhange"",
geordnet worden, dass die Pfandrealitäl v
der ersten und zweiten sseilbietung m" ''<
oder über dem Schätzungswert, be« °
dritten aber auch unter demselben hl'""
gegeben werden wird. ,H

Die Licilalionsbedingnisse, worn
insbesondere jeder Licitant vor genial ̂
Anbote cin I0proc. Vadlum zu H a " ^ «
Licitationscommission zu erlegen hat. l ^ -
das Schätzungsprotololl und der GH«,
buchsertract können in der diesgerich"'"
Registratur eingesehen werden. ^

K. l. GezirkSgrricht Laas, am
März ,880. ^ .

Dr»ck »»d Verlag von I z . v. « l t i n m a y r 4 Fed. Vamberz.


